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Maj i Gst C.M.V. Abegglen 

Erhaltung der Einsatzbereitschaft 
 
 
1. Zweck 
 

"NACHTBUEB" und "WEB" (Wiedererstellen der Einsatzbereitschaft) haben zum Zweck, die Einsatzbereitschaft von 
Material, Waffen und Geräte, Munition sowie Mannschaft sicherzustellen. Dank Standardisierung der Abläufe sollen die 
dazu notwendigen Organisationsbefehle kurz gehalten, die Selbständigkeit der Truppe anerzogen und der zeitliche 
Aufwand minimiert werden. 

 
2. Abläufe 

"NACHTBUEB" (Stufe Gruppe) 
Standard, der immer dann zur Anwendung kommt, wenn die Gruppe als Verband selbständig im Einsatz stand. Der 
"NACHTBUEB" kann auch angeordnet werden, wenn die nach dem Einsatz folgende Tätigkeit von den Gruppen 
selbständig erfolgen kann (z.B. Retablieren nach einem Marsch). 

 
Schritt Tätigkeit Veranwortlichkeiten 

0 Vollständigkeitskontrolle der persönlichen Ausrüstung (inkl. erhaltene Waf 
und Mun der zugewiesenen Funktion) vor verlassen des Einsatzortes. 

Sdt 
Kontrollen durch Grfhr 

1 Packung, KorpsMat, KorpsWaf, Gt, Mun getrennt deponieren Grfhr 
2 Jeder Sdt inkl Grfhr zerlegt auf Kommando unter Zeitdruck seine persön-

liche Waf (60'') 
Grfhr 

3 Grfhr organisiert seine Gr in max 6 Det. Falls weniger Bereiche abzudecken 
sind, kann die Anz der Det reduziert werden. Anzustreben ist, dass so viele 
Tätigkeiten wie möglich parallel laufen. Es kann aber sein, dass aus Be-
standesgründen einzelne Tätigkeiten sequentiell ausgeführt werden müs-
sen. Es versteht sich von selbst, dass ein mit der seiner Aufgabe fertiges 
Det, den anderen zu Hilfe eilt. 
 
KorpsMat: Vollständigkeitskontrolle, Reinigung und Abgabe (1-2 Sdt) 
KorpsWaf: Vollständigkeitskontrolle, Reinigung, FktKontrolle und Abgabe 

(1-2 Sdt) 
Gt: Vollständigkeitskontrolle, Reinigung, FktKontrolle sowie Verbin-

dungskontrolle an Uem Gt und Abgabe (1-2 Sdt) 
Mun: Vollständigkeitskontrolle, Reinigung, Buchhaltung und Abgabe 

(1-2 Sdt) 
Fz: Tages-/Wochenparkdienst, Ausfüllen der Einsatzkontrolle und 

Fahrtenkontrolle (Fahrer ev. mit einer Unterstützung) 
Stgw: Reinigung in Fliessbandtechnik (1-2 Sdt) 

Sdt 
Kontrollen durch Grfhr 

4 Jeder Sdt setzt auf Kommando unter Zeitdruck seine persönliche Waf zu-
sammen (90'') und führt angeleitet eine Funktionskontrolle durch. 

Grfhr 

5 Turnschuhe anziehen, ID; eventuell zweites Paar Schuhe fetten (falls die-
ses am Vortag nicht eingefettet werden konnte) 

Sdt 
Kontrolle durch Grfhr 

6 persönliche Ausrüstung und Waf in Zimmer/Ukft deponieren und Dusch-
tenue erstellen und duschen (mit Zeitvorgabe) 

Sdt 
Kontrolle durch Grfhr 

7 Nachtverpflegung kommandiert einnehmen Grfhr 
8 persönliche Hygiene und Feldflaschenbecher reinigen Sdt 

Kontrolle durch Grfhr 
9 Meldung an Zfhr, sobald Gruppe im Bett ist. Grfhr 
10 Kontrolle der Ordnung Zfhr 

 
Der Grfhr durchläuft in seiner Vorbildfunktion jede Tätigkeit gleichzeitig mit seiner Mannschaft. 
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"WEB" (Stufe Zug) 
Standard, der normalerweise zur Anwendung kommt, sobald sich der Zug als Verband gleichzeitig retabliert, um den 
Grfhr Zeit für ihre AVOR zu verschaffen. 

 
Schritt Tätigkeit Veranwortlichkeiten 

0 Vollständigkeitskontrolle der persönlichen Ausrüstung (inkl. erhaltene Waf 
und Mun der zugewiesenen Gr Auftrag) vor verlassen des Einsatzortes. 

Grfhr 
Kontrollen durch Zfhr 

1 Packung, KorpsMat, KorpsWaf, Gt, Mun und Uem Gt getrennt deponieren Zfhr 
2 Jeder Sdt zerlegt auf Kommando unter Zeitdruck seine persönliche Waf 

(60'') 
Zfhr 

3 Zfhr organisiert seinen Z in max 7 Det. Falls weniger Bereiche abzudecken 
sind, kann die Anz der Det reduziert werden. Anzustreben ist, dass so viele 
Tätigkeiten wie möglich parallel laufen. Es kann aber sein, dass aus Be-
standesgründen einzelne Tätigkeiten sequentiell ausgeführt werden müs-
sen. Es versteht sich von selbst, dass ein mit der seiner Aufgabe fertiges 
Det, den anderen zu Hilfe eilt. 
 
KorpsMat: Vollständigkeitskontrolle, Reinigung und Abgabe (4 Sdt) 
KorpsWaf: Vollständigkeitskontrolle, Reinigung, FktKontrolle und Abgabe 

(4 Sdt) 
Gt: Vollständigkeitskontrolle, Reinigung, FktKontrolle und Abgabe 

(2 Sdt) 
Uem Gt: Vollständigkeitskontrolle, Reinigung, FktKontrolle sowie Verbin-

dungskontrolle und Abgabe (Zugstrupp) 
Mun: Vollständigkeitskontrolle, Reinigung, Buchhaltung und Abgabe 

(2 Sdt) 
Fz: Tages-/Wochenparkdienst, Ausfüllen der Einsatzkontrolle und 

Fahrtenkontrolle (Fahrer mit je einer Unterstützung pro Fz) 
Stgw: Reinigung in Fliessbandtechnik (4 Sdt) 

Sdt 
Kontrollen durch Zfhr 
 
Gleichzeitig führt der 
Zfhr mit seinen Grfhr 
den ersten Teil des 
Zfhr Rapports für den 
folgenden Ausbil-
dungstag durch (Rück-
blick, Ausblick). 

4 Jeder Sdt setzt auf Kommando unter Zeitdruck seine persönliche Waf 
zusammen und führt angeleitet eine Funktionskontrolle durch. Die Grfhr 
werden im Anschluss zur persönlichen Arbeitsvorbereitung vom Zfhr 
entlassen. 

Zfhr 

5 Turnschuhe anziehen, ID; eventuell zweites Paar Schuhe fetten (falls die-
ses am Vortag nicht eingefettet werden konnte), Reinigen von Uniform und 
GT. 

Sdt in Gr organisiert: Fhr 
durch Grfhr Stv 

6 ID-Kontrolle gem Weisungen Kp Kdt Zfhr 
7 persönliche Ausrüstung und Waf in Zimmer/Ukft deponieren und Dusch-

tenue erstellen und duschen (mit Zeitvorgabe) 
Sdt 
Kontrolle durch Zfhr 

8 Nachtverpflegung kommandiert einnehmen Zfhr 
9 persönliche Hygiene und Feldflaschenbecher reinigen Sdt 

Kontrolle durch Fw oder 
Zfhr 

10 Meldung an Kp Kdt, sobald Z im Bett ist. Zfhr 
11 Kontrolle der Ordnung Kp Kdt 

Zfhr kontrolliert in 
diesem Zeitfen-
ster: Mat und Mun 
Bereitstellung, 
AVOR der Grfhr 
 

 
Schritt 6 wird im Rahmen eines normalen Ausbildungstages durchlaufen. Im Anschluss daran wird das Duschen und 
die persönliche Hygiene durch den Sdt selbständig vollzogen. 
Die Schritte 7-10 sind nur im Anschluss eines Einsatzes durchzulaufen und durch den Zfhr straff zu führen. 
Schritt 11 hingegen ist täglich vor dem Lichterlöschen zu vollziehen. 
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